
 

 

 

Hinweise Green Travel bei Erasmus+ 

 

Schon bei der Beantragung der Mobilität sollten Sie über die Art des Transportmittels 
nachdenken. Denn bei Green Travel haben Sie durchaus Vorteile. 

 

Die folgenden Hinweise haben wir größtenteils von der National Agentur Erasmus+ beim Bibb 
entnommen: 

„Green Travel" bedeutet – vereinfacht gesagt – umweltfreundlich zu reisen. Wenn Sie für Ihre 
Reisen größtenteils umweltfreundliche Verkehrsmittel wie Busse, Züge, Fahrräder oder 
Fahrgemeinschaften wählen, sind Sie bereits auf dem richtigen Weg. Erasmus+ unterstützt 
dieses umweltbewusste Verhalten, indem es erhöhte Reisekostenzuschüsse und eine längere 
Anzahl von geförderten Reisetagen anbietet. 

 

1. Wann gilt eine Reise als Green Travel? 

Eine Reise gilt als Green Travel, wenn Sie vorwiegend umweltfreundliche Verkehrsmittel wie 
Busse, Züge, Fahrräder oder Fahrgemeinschaften nutzen. Flugzeuge und Fähren gelten nicht als 
grüne Reisemittel.  

 

2. Was ist eine Fahrgemeinschaft und kann sie als Green Travel gefördert werden? 

Eine Fahrgemeinschaft entsteht, wenn mindestens zwei Personen gemeinsam in einem PKW 
reisen. Mehrere Personen, die an einem Erasmus+-Programm teilnehmen und gefördert werden, 
können eine Fahrgemeinschaft bilden und den Green Travel-Zuschuss beantragen. Gut zu 
wissen: Auch Fahrten über einen Fahrgemeinschafts-Anbieter werden als Green Travel 
anerkannt. 

 

3. Was passiert, wenn Sie Teile der Reise nicht mit emissionsarmen Verkehrsmitteln 
zurücklegen? 

Der Green Travel-Zuschuss kann beantragt werden, solange der Großteil der Reise 
mitemissionsarmen Verkehrsmitteln erfolgt (siehe auch die folgenden Praxisbeispielen). 

 

Wie stuft Erasmus+ kombiniertes Reisen mit emissionsarmen und nicht emissionsarmen 

Verkehrsmitteln in punkto Green Travel ein? – Einige Beispiele aus der Praxis. 

Teilweise in Fahrgemeinschaft unterwegs 

Praxisbeispiel: Ein Teilnehmer fährt mit dem Auto zu seiner aufnehmenden Einrichtung und 
nimmt auf der Hinfahrt weitere Erasmus+-Teilnehmende mit. Auf der Rückfahrt fährt er allein. 



 

 

 

Green Travel Bewertung: Da nur die Hälfte und nicht der Großteil der gesamten Strecke mit 
emissionsarmen Verkehrsmitteln zurückgelegt wurde, kann leider kein Green Travel-
Fahrtkostenzuschuss beantragt werden. 

Mit Zug und Auto gereist 

Praxisbeispiel: Eine Teilnehmerin fährt mit dem Zug zur aufnehmenden Einrichtung und wird 
nach der Mobilität von einem Familienmitglied mit dem Auto abgeholt. 

Green Travel Bewertung: Da für eine einzelne teilnehmende Person eine Autofahrt durchgeführt 
wird und dabei die Hinfahrt der abholenden Person sogar ohne die Teilnehmerin erfolgt, gilt die 
Reise – trotz Zuganteil – leider nicht als Green Travel. 

Mit Zug und Flugzeug gereist 

Praxisbeispiel: Ein Teilnehmer fährt mit dem Zug von seiner Heimatstadt Köln zur 
aufnehmenden Einrichtung in Madrid. Zurück fliegt er von Madrid nach Paris und fährt von hier 
mit dem Zug weiter nach Köln. 

Green Travel Bewertung: Trotz des Fluges wurde der Hauptteil der Reise – Hinreise plus Teil der 
Rückreise – mit emissionsarmen Transportmitteln zurückgelegt, daher kann der Green Travel-
Zuschuss beantragt werden. 

Mit Zug und Fähre gereist 

Praxisbeispiel: Eine Teilnehmerin verbringt ihren Auslandsaufenthalt in Dublin. Sie fährt mit 
dem Zug über Brüssel und London bis nach Holyhead an der englischen Küste und nimmt von 
hier die Fähre nach Dublin. Auf der Rückreise nimmt sie wieder die Fähre nach England und von 
hier den Zug zurück nach Deutschland. 

Green Travel Bewertung: Obwohl die Nutzung der Fähre nicht als Green Travel gilt, macht dies 
einen so geringen Teil der gesamten Strecke aus, dass der Green Travel-Zuschuss dennoch 
beantragt werden kann. 

 

4. Wer kann eine Green Travel-Förderung erhalten? 

Alle Lernenden, Lehrkräfte und Begleitpersonen können eine Förderung für Green Travel 
erhalten, wenn sie sich für umweltfreundliche An- und Abreisemöglichkeiten entscheiden. 
Erasmus+ unterstützt das Engagement für nachhaltiges Reisen. 

 

5. Kann Green Travel für jedes Zielland beantragt werden? 

Ja, Sie können Green Travel für jedes Zielland beantragen. Die aktuellen Fördersätze entnehmen 
Sie bitte unserer Webseite. 

 

 

 



 

 

 

6. Wie hoch ist der Green Travel Zuschuss und wie viele Reisetage werden gefördert? 

Die Fördersätze und die Anzahl an Reisetagen können je Antragsrunde variieren. Informieren Sie 
sich bei Interesse am besten direkt bei uns. 

 

7. Was deckt der zusätzliche Tagessatz ab? 

Der Green Travel Zuschuss variiert je Zielland. Der individuelle Tagessatz (in Euro) trägt zur 
Abdeckung der Kosten bei, die durch die Wahl emissionsarmer Verkehrsmittel entstehen. Das 
können auch Übernachtungs- und Verpflegungskosten durch längere Reisezeiten sein. 

 

8. Wie beantrage ich Green Travel? 

Bitte beantragen Sie Green Travel formlos mit Ihrem Antrag für die Mobilität. Sprechen Sie uns 
an, falls Sie Fragen haben.  

 

9. Ehrenwörtliche Erklärung: Wie weise ich Green Travel nach? 

Bei der Abrechnung füllen Sie das Formblatt Green Travel aus und reichen die entsprechenden 
Belege ein. 

 

Für gemeinsam reisende Teilnehmende kann eine ehrenwörtliche Erklärung für alle ausgestellt 
werden. In diesem Fall sollte die Erklärung neben den Informationen zur Mobilität auch die 
Namen und Unterschriften aller betroffenen Teilnehmenden enthalten. 

 


